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Sichere Umleitungen für Radfahrer
während A14-Bauarbeiten in Seehausen

Der Autobahnbau A 14 in Seehausen bringt Radfahrern
Einschränkungen. Vertreter planen sichere

Umleitungsstrecken für den Transport.

Die Bauarbeiten an der Autobahn 14 in der Verbandsgemeinde
Seehausen stellen eine große Herausforderung für Radfahrer
dar. Zahlreiche Routen sind derzeit unzugänglich, was die
Mobilität der Radler einschränkt. In einer aktiven Antwort auf
diese Probleme haben die Verantwortlichen vor Ort angepackt,
um alternative Radwege zu finden und somit den Bikerinnen und
Bikern eine sichere Fortbewegung zu gewährleisten.

Diese Woche haben sich Vertreterinnen der Verbandsgemeinde
Seehausen mit den Verantwortlichen des Landkreises Stendal zu
einer gemeinsamen Befahrung getroffen. Dabei waren die
Tourismusverantwortliche Juliane Güntzel sowie Simone Tandeck
aus dem Landkreis Stendal und Lisa Wille von der
Verbandsgemeinde. Ziel der gemeinsamen Erkundung war es,
die notwendigen Änderungen und Umleitungen für Radfahrer zu
besprechen und die besten Routen zu ermitteln.

Sichere Umleitung für Radfahrer

Juliane Güntzel erklärte die Situation ausführlich: „Die
Bauarbeiten an der Autobahn 14 sowie den Deichbauten am
Aland werden zu Anpassungen in der Radverkehrsführung
führen.“ Um den Radfahrern in dieser Phase eine möglichst
unkomplizierte und sichere Route zu bieten, wurde eine
umfassende Analyse der Umleitungsstrecken durchgeführt. Das



Augenmerk liegt darauf, die Sicherheit und Mobilität der Radler
während der Bauzeit zu gewährleisten, was von den
Verantwortlichen als oberstes Ziel angesehen wird.

Die geplanten Umleitungen umfassen sowohl lokale Straßen als
auch spezielle Radwege, die in den kommenden Wochen
eingerichtet werden sollen. Um sicherzustellen, dass alle
Verkehrsteilnehmer über die Änderungen informiert werden,
wird es eine verbesserte Beschilderung geben. Die Bevölkerung
wird aufgefordert, während der Bauarbeiten besonders auf die
Verkehrsschilder zu achten und sich an die neuen Regelungen
zu halten. „Die Unannehmlichkeiten sind zwar nicht zu
vermeiden, aber die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer hat
oberste Priorität“, so Güntzel weiter.

Es ist nicht nur die Verbandsgemeinde Seehausen, die von
diesen Einschränkungen betroffen ist. Auch im benachbarten
Wittenberg gibt es bereits seit einiger Zeit Umleitungen
aufgrund der A 14-Bauarbeiten. Hier können Radfahrer den
Elberadweg nicht nutzen und müssen auf eine Umleitung
parallel zur B 195 ausweichen.

Solche Bauprojekte bringen stets Herausforderungen mit sich,
und die Verantwortlichen arbeiten intensiv daran, die
Beeinträchtigungen so gering wie möglich zu halten. Gleichzeitig
ist es wichtig, dass sowohl Motorisierte als auch Radfahrer
Rücksicht aufeinander nehmen, um die Sicherheit im Verkehr zu
unterstützen. Die sorgfältige Planung der Umleitungen ist ein
erster Schritt, um sicherzustellen, dass alle Verkehrsteilnehmer
gut informiert sind und sicher an ihr Ziel gelangen können.

Insgesamt zeigt die Initiative der Verbandsgemeinde Seehausen
sowie des Landkreises Stendal, dass in Zeiten von Bauarbeiten
an wichtigen Verkehrsachsen die Belange aller
Verkehrsteilnehmer ernst genommen werden. Dies ist
insbesondere wichtig, um Radfahren weiterhin attraktiv und
sicher zu gestalten, trotz der unvermeidbaren Einschränkungen,
die solche großen Baumaßnahmen mit sich bringen. Es bleibt zu



hoffen, dass mit der richtigen Planung und Kommunikation die
Unannehmlichkeiten für die Radler minimiert werden können.
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